
Mit Nachbar*innen als
 Experten*innen  des 

Stadtteils in persönlichen 
Kontakt gehen 

Begegnung 
ermöglichen und Raum für

Bewohner*innenaktivitäten 
bieten


Veränderungen im 
Kiez mit 

Bewohner*innen in Gang 
setzen  

Unser Auftrag in Westend

 Mobile Stadtteilarbeit Ulme35
 Laufzeit: 01.01.2022-30.09.23 






Wie wir arbeiten 

Begegnung im öffentlichen Raum

- Mobile Standorte 
  (persönliche Ansprache) 
- Feste 
- Aktionen 





Netzwerkarbeit

- Vernetzungsrunden
  (Familienzentrum, Gemeinschaftsunterkünfte, 
  Jugendzentren, Regionalkonferenz3 Cha-Wi)         
- Netzwerk der Mobilen Stadtteilarbeit                        
   Berlin Regio Süd-West 
- Schulen (Schulsozialarbeit)
- nebenan.de
- Gemeinsam in Westend 

Begegnung in der Ulme35

- Beratungsangebote
- Feste feiern und Bewohner*innen machen mit    
- Nachbar*innen engagieren sich und setzen ihre 
  Ideen um 
  (Lernpatenschaften, Spieleabend, Suppenrunde)
- Kiezrunde35 (offener themenbezogner Austausch
   und Aktionsplanung) 
- Café35 als Raum für Austausch und Begegnung 
   

Erfassen des Stadtraums 

- Gespräche mit Nachbar*innen als Expert*innen des Kiezes 
- Gespräche mit Einrichtungen und Initiativen des Stadtteils 

Öffentlichkeitsarbeit

- persönliche Ansprache
- Flyer to go im Stadtraum
- Social Media (nebenan.de, 
   Instagram), Ulme35 Homepage
   



Stadt für alle Teilhaben

Das Ohr in den Kiez 
 

 



 "Es gibt keine öffentlichen Toiletten...
hier gibt es nicht mal einen Busch!" 

 



 "Es fehlen Sportplätze für Jugendliche

die öffentlich zugänglich sind."  

 



 "Bäume vetrocknen und die Pumpen

funktionieren nicht!"

 



 "Ich wünsche mir Schatten auf dem
Spielplatz." 

 

"Es fehlen generations-

übergreifende Angebote."

 



"Ich bin einsam!" 

 



"Ich möchte Deutsch lernen."

 



"Wer hilft bei Bürokratie?" 

 



"Analoge Austauschorte 
sind wichtig!" 

 



"Ich möchte tanzen."  



 "Hier ist so wenig los in Westend, ich

wünsche mir mehr Gemeinschaft." 

 

"Ich wohne seit 30 Jahren hier... 

endlich tut sich was!"

 



 "Ich wünsche mir mehr W-LAN im

öffentlichen Raum." 

 



 "Es fehlen Zebrastreifen und
Sitzbänke!" 



Ergebnisse der aktivierenden Befragung 
 

Stadt für alle Teilhaben

Infrastruktur
Fahrstühle an U-Bahnhöfen 

Parkbänke 
Toiletten 

Zebrastreifen 
 Schattenplätze (Spielplätze,

Straßen)

Grün
Gießaktionen  
Nachpflanzen 

von Straßenbäumen
Gemeinschaftsgärten  




Nutzung öffentlicher Räume
große Straßen trennen  

Zugang zu Sportplätzen/Schulhöfen  
Aufenthalts-/ Wohlfühlorte für Jugendliche 

W-LAN im öffentlichen Raum 

Stadtplanung
 Radschnellwege, Autobahndreieck,

Funkturm
Autobahnauffahrt Kaiserdamm

Stadteingang West 
Kiezblöcke statt Autoverkehr?  

Vernetzung von 
queeren Menschen 

jeden Alters in Westend 

Generationsübergreifende
 Vernetzung und 

Community für Senior*innen 

Einsamkeit

 
Fehlendes 

nachbarschaftliches
 Netzwerk  




 



Fehlende
 Gemeinschaft in der 

Nachbarschaft  

Leichterer
 Zugang zu 

Beteiligungsmöglichkeiten 
  

 



Psychische 
Überforderungen

nehmen zu  

 



Mehr Möglichkeiten 
für junge Erwachsene 
sich kennenzulernen 

 

Fehlende soziale Unterstützung 
(Lebensmittel, Kleidung, 

Wohnung, Bürokratie, Sprache, 
Netzwerke) 

 
Sichtbarkeit 

 



Ulme35 als Ort für
 alle nutzen 

Fehlende zentrale Infoplattform
in Westend 


